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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. bis Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. und Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt  ZZeell ll   

Herr, Du kennst meinen Weg,
den Weg, der hinter mir liegt,
und den, der vor mir liegt.
Du begleitest mich 
jeden Augenblick.
Du bist immer für mich da.
Weil du mich führst, 
kann ich versuchen,
mich selbst anzuleiten,
dass meine Augen und Ohren unterscheiden lernen,
dass meine Hände anderen helfen lernen,
dass mein Denken das Richtige findet,
dass mein Herz das Rechte entscheiden lernt.
Weil du mich führst, will ich meinen Weg versuchen.
Charles de Foucauld

Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit,
in diesen Tagen beginnt für viele junge Menschen ein
neuer Lebensabschnitt.
Die Schulzeit endet – Lehre oder Studium fordern und
locken zu neuen Wegen.
Begleiten wir alle Jugendlichen im Gebet – auf dass sie
gute Entscheidungen treffen und um einen liebevollen
Rückhalt in ihrem Leben wissen.

Eine frohe Woche

Judith Müller

„Blasius-, Gallus-, Mauritius-, 
Symphorians-, Ulrichs-Kollekte“
Liebe Gemeinde,
an den Sonntagen wird in unseren Eucharistiefeiern traditio-
nell eine Kollekte abgehalten. Der Erlös daraus dient zur Fi-
nanzierung der jeweiligen Gemeinde unserer Seelsorgeeinheit.
Zum Teil wird dieses Geld für den Schuldendienst, zur Tilgung
der aufgenommenen Darlehen verwendet. Diese Gelder kön-
nen aber auch ferner für pfarreispezifische Dinge eingesetzt
werden, die durch die zugeteilten Haushaltsmittel vom Erzbis-
tum Freiburg so nicht abgedeckt werden können. In vielen
Pfarreien unseres Erzbistums ist es daher schon seit Jahrzehn-
ten üblich, monatlich eine besondere Kollekte für einen spe-
ziellen Zweck abzuhalten. So gibt es bei uns in der Seelsorge-
einheit in Oberharmersbach schon viele Jahre die „Gallus-Kol-
lekte“. In Biberach haben wir darum im Frühjahr die „Blasius-
Kollekte“ eingeführt. Hiermit wird aktuell die Restaurierung
der Prozessionsfahnen finanziert. Es ist wirklich sehr erfreu-
lich, wie viele bereits dieses Anliegen unterstützt haben. In
Zell, Prinzbach wie auch in Nordrach werden wir mit dieser
Form von Kollekte an den jeweiligen Patrozinien beginnen
und sie dann monatlich abhalten. In Nordrach und in Zell geht
es zunächst um die Erhaltung bzw. Anschaffung von liturgi-
schen Gerätschaften (Leuchter, Kelche, Messgewänder etc.).
Die Erhaltung und Pflege bzw. Restaurierung solcher Kultgüter
ist unsere Pflicht, denn diese sind ebenfalls durch Spendenmit-
teln finanziert worden. Diese Kollektengelder wie auch dazu
eingehende Einzelspenden dürfen wir in den Pfarreien behal-
ten und zu hundert Prozent für den gedachten Spendenzweck
einsetzen. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie auf diese
Weise dazu beitragen, dass wir die liturgischen Gerätschaften
erhalten, restaurieren oder auch gegebenenfalls neu anschaf-
fen können. Für ihre Unterstützung sage ich heute bereits herz-
lichen Dank und vergelt’s Gott.

Ihr Pfr. Bonaventura Gerner
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Herzliche Einladung zum Patrozinium 
St. Ulrich, Nordrach und Pfarrfest 
am Sonntag, 10. Juli 2016
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Prozession unter Mitwirkung der
örtlichen Vereine (bei guter Witterung). Anschließend Pfarr-
fest im und um das Pfarrheim mit Frühschoppenkonzert der
Trachtenkapelle sowie des Nordracher „Chor der Klänge“. Da-
nach Aufführung des Kindergartens St. Ulrich. Wir bieten wie-
der eine Tombola an. Während des Pfarrfestes läuft der Los-
verkauf. Den ganzen Tag ist für Speisen und Getränke bestens
gesorgt. 
Der Erlös unseres Pfarrfestes ist für die Schuldentilgung be-
stimmt.
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und laden zur kirchlichen
und weltlichen Feier im und ums Pfarrheim herzlich ein.

Abwesenheitszeiten/Urlaube
Pfr. Bonaventura Gerner16.07. – 08.08.2016

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 aufDienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros einge-
hen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht mehr
berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 

Neue Lieder aus dem Gotteslob –
Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundes für die
SE-Zell zu schaffen.

Juli 2016     406 Danket, danket dem Herrn
                  452 Der Herr wird dich mit deiner Güte segnen
                  396 Lobt froh den Herrn (Wdh) 

Mini-Deka-Cup des Dekanats Offenburg-
Kinzigtal in Zell a. H. 
Dieses Jahr kämpft Deutschland wieder um den EM Titel in
Frankreich und auch bei uns heißt es wieder „Mir sin die wo
gwinne welle!“ Der mittlerweile traditionelle Mini-Deka-Cup
steht wieder an. In diesem legendären Mini-Deka-Cup tretet
Ihr gegen Ministranten aus dem ganzen Dekanat an und spielt
um den Titel.

→ Start: Morgen, Samstag, 9. Juli, im Sportpark Zell a. H.
(Gasselhalde 1, 77736 Zell am Harmersbach) pünktlich um
9.30 Uhr.

→ Ende: Schlusspfiff wird gegen 17.00 Uhr sein.
→ Drei Altersklassen: Altersklasse I: 9–12 Jahre, Altersklasse

II: 13 – 15 Jahre und Altersklasse III: 16+

Außerdem können alle Teilnehmer nach dem Turnier kosten-
frei das Zeller Freibad besuchen! Ein exklusives Angebot von
uns für Euch. Dieses ist direkt neben dem Sportplatz, daher
nehmt auch Badesachen mit. Die Aufsichtspflicht der Teilneh-
mer obliegt dann nicht mehr dem Mini-Deka-Team, sondern
den Oberminis. Mitgereiste, die nicht am Turnier teilnehmen,
zahlen im Freibad den normalen Eintrittspreis.
Also zögert nicht und holt den Pokal!

Bei Fragen meldet Euch einfach im Jubü (Jugendbüro): Theresa
(Tel.: 0781/9250-14, theresa.seng@kath-dekanat-ok.de)

Einladung 
zur Dekanats-
Wallfahrt 2016
Wir, das Dekanat Offenburg-Kin-
zigtal der Kath. Frauengemein-

schaft Deutschlands, laden die kfd-Gruppen unseres Dekanats
und alle interessierten Frauen ganz herzlich zu unserer Wall-
fahrt nach Zell a. H. ein.

In der Wallfahrtskirche "Maria zu den Ketten" feiern wir – zu-
sammen mit Herrn Pfarrer Gerhard Koppelstätter – um 15.00
Uhr den Gottesdienst unter dem Leitwort „Offene Arme, wei-
tes Herz“. Die Kollekte wird für soziale Projekte eingesetzt.

Wir treffen uns
am Freitag, 15. Juli 2016,
um 15.00 Uhr in der Wallfahrtskirche Zell a. H.
Anschließend wird zu Kaffee und Kuchen in die Klosterhalle
bei der Wallfahrtskirche eingeladen. Bei netten Begegnungen
und guten Gesprächen wollen wir unsere Gemeinschaft leben-
dig werden lassen. Die Frauen der kfd Zell a. H. übernehmen
die Bewirtung.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Wallfahrt und grüßen Sie-
herzlich
Anneliese Streck, Jeannette Fischer und Elke Huber

Beichtgelegenheiten 
siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche

Theologischer Kurs in der Region Ortenau -
ab Oktober 2016 in Achern
Als einzige Diözese in Deutschland bietet die Erzdiözese Frei-
burg seit über 40 Jahren den Theologischen Kurs Freiburg an.
Über 4000 Menschen haben ihn in dieser Zeit besucht. Der
Theologische Kurs vermittelt theologische Kenntnis und Kom-
petenz und regt zu einer reflektierten Auseinandersetzung mit
Bibel, Christentum und Kirche an.  Das Angebot steht  unter
der Überschrift „Verstehen was dahinter steckt – Glaubensfra-
gen auf den Grund gehen.“

Der Kurs, der vom Institut für Pastorale Bildung der Erzdiözese
Freiburg in Zusammenarbeit mit der Diözesanstelle Ortenau
angeboten wird, erstreckt sich über zweieinhalb Jahre. Die mo-
natlichen Studientage finden in Achern statt. Der Kursbeginn
ist am 08. Oktober 2016. 

Bei einem Informationsabend am 14. Juli 2016 um 19.00 Uhr
im Kath. Pfarrzentrum St. Josef in Achern können offene Fra-
gen im Vorfeld des Kurses geklärt werden.

Weitere Informationen und Möglichkeit zur Anmeldung 
unter www.theologischer-kurs.de oder Tel. 0761-12040-260.

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 9. Juli 2016 bis 17. Juli 2016  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

09. � 17. Juli 2016 

 

Samstag, 9. Juli 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Anna u. Rudolf Lehmann sowie Rudolf Hermann Lehmann u. verst. 
Angeh.; Franz Klein u. verst. Angeh.; Christine Fritz; Eugen Brucher u. verst. Angeh.; 
Theresia Kuderer, Maria u. Renate Beeh u. Denise Adam; Familie Huber 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

15:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Julia Schwarz und Steffen Bach 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Gallus, Oberharmersbach 15:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Stefanie Jilg und Mathias Kempf 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Blasius, Biberach 17:30 Uhr Tauffeier der Kinder Lorenz Jehle, Johanna Schöner und Laura Zehnle 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Malvina und Andreas Christ 
   

Sonntag, 10. Juli   15. Sonntag im Jahreskreis, L1: Dtn 30,10-14, L2: Kol 1,15-20, Ev: Lk 10,25-37 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Justina Schmieder; Schwester Nophria Schmieder; Josef Schmieder; 
Albert Schmieder; Cäcilia Lehmann; Katharina Schnellbach u. Victor Merdian 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach  Patrozinium 

9:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium - Ulrichs-Kollekte  
mitgestaltet vom Chor der Klänge, anschl. Prozession 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach  Nothelferfest 

9:00 Uhr Festgottesdienst zum Nothelferfest - Blasius-Kollekte  
mitgestaltet durch den Kirchenchor, Einführung des neuen Kommunionhelfers Franz Dold, 
anschl. Prozession 

18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Montag, 11. Juli, Hl. Benedikt von Nursia 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Hildegard u. Erwin Schüle sowie verst. Angeh. 

Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 12. Juli 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Michaelskapelle, Zell-UH 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
   

Mittwoch, 13. Juli 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
St. Gallus, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 

14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
   

Donnerstag, 14. Juli   Hl. Ulrich von Zell, Ordensmann 
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14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 

   

Donnerstag, 14. Juli   Hl. Ulrich von Zell, Ordensmann 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Wendelinkapelle (Mühlstein), Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Gallus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für liebe Verstorbene (gestifteter Jahrtag); Rosina Garmeister u. Angeh.  

   

Freitag, 15. Juli, Sel. Bernhard von Baden, Markgraf, Landespatron, Hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

15:00 Uhr Eucharistiefeier anl. der Dekanatswallfahrt der KfD Offenburg-Kinzigtal 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Lucia und Gerhard Eble sowie verst. Angehörige; Karolina u. Karl 
Isenmann sowie verst. Angeh.; Viktoria Roth, geb. Vollmer (Jahrtag) sowie verst. Angeh. 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Samstag, 16. Juli   Gedenktag unserer lieben Frau auf dem Berg Karmel 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
(bis 11 Uhr) 

13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Yvonne Birkner und James Lilly (Biberach) 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Gallus, Oberharmersbach 17:30 Uhr Tauffeier der Kinder Emilia Maria Dumin, Fabienne Isenmann, Finn Kempf und 
Tamina Sophie Lehmann 

18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier  

mitgestaltet durch den Gastchor "Sängerkreis Euskirchen e.V." 
St. Blasius, Biberach 15:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Ronja Schwendemann und Enrico Mäntele 

(Steinach) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

   

Sonntag, 17. Juli   16. Sonntag im Jahreskreis, L1: Gen 18,1-10a, L2: Kol 1,24-28, Ev: Lk 10,38-42 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst  
mit Fahrzeugweihe 
Gebetsgedenken für Natalie u. Wilhelm Nock sowie Rosa u. August Dorer; Anna u. Emil 
Fix u. verst. Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Ladislaus Grasl 

17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Cäcilia u. Wilhelm Isenmann u. Klara u. Alfred Bleier; Erwin Bohnert, 
leb. u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
St. Gallus, Oberharmersbach 10:00 Uhr Familien-Wortgottesdienst für Kinder im Krabbel- u. Kindergartenalter  

zum Thema " Fahrzeugsegnung" - nähere Infos unter "Nachrichten" 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Bernhard Oschwald (Jahrtag) sowie verst. Angeh.; arme Seelen; 
Ludwig Kopf (Jahrtag) 
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Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax        0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail   zell@kapuziner.org
                                 Internet www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten  8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail   wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 18
                                Fax        0 78 35 / 63 89 – 40
                                 E-Mail   hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstag auch: 8.00 bis 9.00 und 10.00 bis 11.30 Uhr,

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

In deine Hände lege ich voll Vertrauen meinen Geist; du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.    Ps 31,6

N A C H R U F

Die Pfarrgemeinde Zell nimmt Abschied von 

Herrn Josef Brosamer

Herr Brosamer war von 1940 – 1968 Mesner in unserer Pfarrkirche und ist als „Stecklebot“ noch vielen Gemeindemitglie-
dern bekannt. Ebenfalls war er als Pfarrgemeinderat viele Jahre tätig und konnte für über 40 Jahre Mitgliedschaft von un-
serem Kirchenchor zum Ehrenmitglied ernannt werden. Für seinen großen Einsatz zum Wohle unserer Pfarrgemeinde
danken wir ihm und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Zell a. H., 05. Juli 2016                                                                                                      

                                                                                                                                           
Für das Seelsorgeteam                                   für das Gemeindeteam                            für den Pfarrgemeinderat
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Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 aufDienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros einge-
hen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht mehr
berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 

Mo     19.30 Uhr     Kirchenchor: Probe im Pfarrheim 
Do     19.00 Uhr     Familienkreis: Treff beim Pfarrheim zum

Eis essen
Fr      18.30 Uhr     Familientreff: Moosbachstube Nordrach
         19.30 Uhr     Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim: 

Altenwerk Zell: Sommerfest
der Senioren
Zum Sommerfest des Altenwerks Zell am
Mittwoch, 13. Juli, 14.00 Uhr, im Pfarrheim 
„St. Symphorian“ sind alle Seniorinnen und

Senioren herzlich eingeladen. 
Franz Huber aus Zell-UE wird mit Filmen vom Fronleichnams-
fest in Zell, Oberharmersbach und Mühlenbach, 110 Jahre Zel-
ler Bähnle und einer Schulstunde wie vor 100 Jahren, Natur,
Brauchtum und Kultur unserer Heimat zeigen und Erinnerun-
gen wecken. 
Bei Kaffee und Kuchen, aber auch anderen Getränken, soll ge-
mütliches Beisammensein und gute Unterhaltung nicht zu
kurz kommen.

Familiengottesdienst mit Fahrzeugsegnung 
Am Sonntag, 17. Juli findet um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Symphorian unser nächster Familiengottesdienst mit Fahrzeug-
segnung statt. Herzliche Einladung an alle Familien mit ihren
Kindern. Es freut sich auf Euch: das Vorbereitungsteam.

Verstorbene des Monats Juni
Bea Heinz, Grabenstr. 20
Brosamer Josef, Gartenstr. 40
Jäkle Mechthilde, Gartenstr. 40
Schlager Rita, Gartenstr. 40

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche St.
Symphorian bis zum April 2016 (auch aus den Vorjahren) ge-
tauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro Zell
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr

– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon  0 78 38 / 9 58 11
                        Fax        0 78 38 / 14 65
                        E-Mail    pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

11.07.98 Kurt Mark

11.07.04 Theresia Boschert, geb.Vollmer

13.07.12 Herbert Grafried

14.07.14 Viktoria Roth, geb. Vollmer

16.07.04 Karl Isenmann

16.07.11 Karolina Mackar, geb. Oehler

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
(wenn nicht anders vermerkt im Pfarrheim)

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Herzliche Einladung zum Patrozinium und
Pfarrfest am Sonntag, 10. Juli 2016
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Prozession unter Mitwirkung
der örtlichen Vereine (bei guter Witterung). Anschließend
Pfarrfest im und um das Pfarrheim mit Frühschoppenkonzert
der Trachtenkapelle sowie des Nordracher „Chor der Klänge“. 
Danach Aufführung des Kindergartens St. Ulrich. Wir bieten
wieder eine Tombola an. Während des Pfarrfestes läuft der
Losverkauf. Die Ministranten bieten Spiele für die Kinder an.
Es gibt kleine Preise zu gewinnen. Den ganzen Tag ist für Spei-

Bitte beachten Sie auch die 
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 

und des Kapuzinerklosters

      
 

 

 



WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

10.07.2001 Cäcilia Lehmann geb. Boschert
10.07.2011 Robert Reinhold Oberling, led.
11.07.2000 Bernhard Furtwengler
12.07.1993 Johanna Lehmann geb. Schwarz
12.07.2000 Franz Winterhalter
13.07.2011 Maria Theresia Lehmann geb. Haas
15.07.1998 Franz Kempf, Landwirt

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon   0 78 37 / 2 33
                Fax         0 78 37 / 16 39
                E-Mail     pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet   www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon   0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail     judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

38

KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT ·Freitag, 8. Juli 2016

Auszug aus dem Dankbrief 
von Sr. Magdalene:
Du hast mich wunderbar geführt, 
du hast mich tausend Mal berührt,
ich seh es, wenn ich Rückschau halte
und die Vergangenheit entfalte.
Die Niederlage, der Gewinn, durch dich hat alles seinen Sinn;
auch wenn ich manches nicht verstehe – gut ist die Hand, an
der ich gehe.
Wunderbar geführt,
tausend Mal berührt
und an tausend Tagen
tausend Mal getragen.
(Erich Remmers)

…Endlich komme ich dazu, einen großen Dank mit kleinen
Worten auszusprechen: Für die Segenswünsche zum goldenen
Profeßjubiläum, für die Aufmerksamkeiten und Geschenke.
Ich hatte dies nicht erwartet, umso größer war die Freude,
denn die Verbundenheit mit Oberharmersbach ist noch sehr
lebendig. Für mich war es ein gesegneter und erfüllter Festtag
und für alle die mitfeiern konnten…

In dankbarer Verbundenheit grüßt herzlich
Sr. Magdalene

sen und Getränke bestens gesorgt. Der Erlös unseres Pfarrfes-
tes ist für die Schuldentilgung bestimmt. Wir bitten weiterhin
um Spenden für unsere Tombola. Wenn Sie die Abholung der
Spenden wünschen melden Sie sich bitte bei Willi Ficht (Tel.
Nr. 603) oder Gisela Boschert (Tel. 780). Geldspenden können
mit dem Vermerk „Pfarrfest Nordrach“ auf folgendes Konto
überwiesen werden: IBAN DE32 6645 1548 0026 0094 82,
Sparkasse Haslach-Zell. Auf Wunsch übersenden wir Ihnen ei-
ne Spendenbescheinigung. Ebenfalls freuen wir uns über Ku-
chenspenden. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und laden
zur kirchlichen und weltlichen Feier im und ums Pfarrheim
herzlich ein.

Ulrichs-Kollekte
Wir wollen monatlich eine Ulrichs-Kollekte abhalten. Bitte le-
sen Sie dazu den Artikel unseres Pfarrers unter den Nachrich-
ten der Seelsorgeeinheit.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
geöffnet:                   Sonntag von 10.30 – 11.30 Uhr
                             Dienstag von 16:00 – 17:30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos! 

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 20. Juli von 15.00 – 17.00
Uhr in den Räumen der Sozialstation. Wir heißen Sie herzlich
willkommen!

HHll ..   MMeesssseenn,,   ddiiee  zzuurr   ZZeelleebbrraattiioonn  
wweeiitteerrggeelleeiitteett   wwuurrddeenn::

DDaannkkssaagguunngg

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 aufDienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros ein-
gehen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht
mehr berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.00 – 10.30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

2 Hl. Messen f. Helmut Huber
2 Hl. Messen f. Hildegard Singler
1 Hl. Messe f. Joachim Brucher
1 Hl. Messe f. Fam. Schülle u. Schüssele
1 Hl. Messe f. Leonhard Lehmann u. Kreszentioa geb. Weber
1 Hl. Messe f. Magdalena u. Otto Pfundstein,  Sohn Friedebert,

Schweigertochter Anneliese u. Enkelin Annegreth
1 Hl. Messe f. Günter Nock
1 Hl. Messe f. Anna Lehmann geb. Schwarz
1 Hl. Messe f. Irene Nock
3 Hl. Messen f. Egon Kempf
2 Hl. Messen f. Helmut Berger, Sohn Siegfried u. verst. Angeh.
2 Hl. Messe f. Hubert Meier u. verst. Angeh.
1 Hl. Messe f. Karl Müller u. verst. Angeh.



TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  NNaacchhrriicchhtteenn
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Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 aufDienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros ein-
gehen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht
mehr berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 

Abschlussgottesdienst der Klasse 9
Liebe Schüler und Schülerinnen der Klasse 9,
nun heißt es Abschied nehmen – von eurer
Zeit an der Brandenkopf - Schule – von eurer
gemeinsamen Zeit um Klassenverband.

Gemeinsam habt ihr euren Abschlussgottes-
dienst unter das Motto: „Wir schaffen alles!“ gestellt.
Ihr habt Lieder, Texte und Gebete ausgewählt und wir werden
am 14. Juli in der Maria-Hilf – Kapelle in Zuwald noch einmal
Rückblick halten und für euch um Gottes Segen bitten.
Der Gottesdienst beginnt um 19.00 Uhr – dazu sind neben den
Familien auch alle anderen Gemeindemitglieder eingeladen.
Zur Vorbereitung treffen sich die Schüler und Schülerinnen
schon um 17.30 Uhr in der Kapelle.
Bringt bitte euer erarbeitetes Material mit.

Herzliche Grüße und alles Gute für eure Zukunft.
Judith Müller

Herzliche Einladung zur 
Kinderkirche für Kinder im
Krabbel-/Kindergartenalter –
Voranzeige
am Sonntag, 17.07.2016, von 10:00 – 10:30 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Gallus. Thema: „Fahrzeugsegnung“. Jedes Kind darf
ein Fahrzeug mitbringen. Wir freuen uns auf alle kleinen und
großen Gottesdienstbesucher.

      
 

 

 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag 10:30 – 11:30 Uhr im Pfarrhaus
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00 – 19:00 Uhr

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9:30 – 11:00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 6
Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia Rom-
bach, Tel. 9229933.

Missio/Sternsinger:
Die neuen Hefte sind eingetroffen, bitte zu den Bürozeiten ab-
holen.

Schülergottesdienst-AG:
Dienstag, 12.07.2016, nach dem Unterricht im Pfarrhaus
Samstag, 16.07.2016, um 16:00 Uhr Treffen im Pfarrhaus  

Leiterrunde:
Dienstag, 12.07.2016, 19:00 Uhr Pfarrhaus – wir bereiten das
Hüttenwochenende vor.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17:00 Uhr, Pfarrzentrum

Senioren: 
Altenwerk Oberharmersbach
Einladung zur Vesperstube „Hasegalli“
Zur kleinen Abschlussfahrt unserer Halbtagesfahrten laden
wir alle Seniorinnen und Senioren zu „Hasegallis“ Besenwirt-
schaft am Donnerstag, 14.07.2016, sehr herzlich ein. Abfahrt
ist um 13.45 Uhr ab Dorf und um 14.00 Uhr ab Gasthaus Son-
ne. Weitere Zusteigemöglichkeiten talabwärts. Bitte direkt bei
Kasper Reisen, Tel.: 224, anmelden. Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme.

Ihre Vorstandschaft der Seniorengemeinschaft 

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 
unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.
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– Bericht aus dem Stiftungsrat
– Rückblick Fronleichnam
– Rückblick Brunch
– Schutzkonzept, AK Jugendarbeit
– Leitbild Kindergarten
– Aufgaben des Gemeindeteams
– Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam
Erika Rieger

Liebe Kinder und Jugendliche, 

unsere nächsten Probetermine 
sind am: 13. Juli, 27. Juli
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. 

Wir freuen uns auf euch!          Ilka Heizmann und Tina Huber

Biberach St. Blasius
Der Sommer
Viel Freuden mit sich bringet
die schöne Sommerzeit,
im grünen Wald jetzt singet
wied'rum vor Freudigkeit
ohn' Unterlass mit hellem Schall
aus ihrem Hälslein zart
sehr schön und fein Frau Nachtigall,
kein Müh' und Fleiß sie spart.

Wir laden herzlich ein zum „Sommernachmittag“

Dienstag, 12. Juli 2016, um 14.00 Uhr in den Chorsaal

Das Altenwerk-Team

Liturgiekreis Biberach
Die nächste Probe findet am 11. Juli um 19.30 Uhr in der Ar-
che Noah statt. 

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 20. Juli, von 15.00 –
17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation. Wir heißen Sie
herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Prinzbach
am Mittwoch, 13. Juli 2016, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Prinz-
bach.

Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 
– Öffentliche Frageviertelstunde 
– Bericht aus dem PGR
– Bericht aus dem Stiftungsrat
– 725 Jahre Kirche St. Mauritius
– Neuauflage Kirchenführer Prinzbach
– Rückblick Hoch nach der Maiandacht und Fronleichnam
– Patrozinium 18.09.2016
– Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam
Nicole Fonteiner

Nothelferfest mit unseren restaurierten
Fahnen
Am Sonntag, 10. Juli 2016, findet unser Nothelferfest mit Pro-
zession statt.  Die Aufstellung der Prozession ist wie folgt:
– Kreuz
– Fahnen
– Blasorchester 
– Kirchenchor
– Kinder mit ihren Eltern
– Erstkommunikanten 
– Ministranten 
– Priester mit dem Allerheiligsten
– Pfarrgemeinderäte
– Gemeindeteam
– Politische Gemeinde
– Fahnen
– Gemeinde

Dank vielen großzügigen Spenden von unseren Gemeindemit-
gliedern, konnten alle drei Fahnen restauriert werden. Am
Sonntag werden sie nun im neuen Glanz den Prozessionsweg
begleiten. Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches
Dankeschön.

Im Namen des Gemeindeteams
Erika Rieger

Brunch am 26.07.2016
Bei allen Gemeindemitgliedern die unseren Brunch besucht
haben möchte sich das Gemeindeteam von Herzen bedanken.
Ein herzliches Dankeschön an die vielen fleißigen Helferin-
nen und Helfern, die es erst möglich gemacht haben, dass un-
ser Brunch mit diesem vielfältigen Angebot stattfinden konn-
te.

Erika Rieger, Gemeindeteamsprecherin

Kath. Frauengemeinschaft auf Tour 
und Dekanatswallfahrt
Zu unserer Sommertour an den Titisee im Hochschwarzwald
sind unsere Mitglieder und Gäste herzlich eingeladen.
Wir werden einen gemütlichen Tag am Titisee mit Bootsfahrt,
Kaffee trinken und Spaziergang verbringen.

Treffpunkt und Reiseroute: Mittwoch, 13.07., um 9.30 Uhr am
Bahnhof (Abfahrt um 9.40 Uhr).
Die Bahnfahrt geht über Offenburg – Freiburg – Titisee.
Kosten pro Person: 14,00 Euro (Bahnfahrt und kleines Vesper).
Rückkehr voraussichtlich um 20.09 Uhr in Biberach.

WICHTIG!Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Montag,
11.07.2016, bei: Theresia Schwab, Tel. 549930, Maria Schöner,
Tel. 7406, oder Regina Scharffenberg, Tel. 8929.

Einladung zur Dekanatswallfahrt 2016 
am Freitag, 15.07 2016
In der Wallfahrtskirche »Maria zu den Ketten« feiern wir – zu-
sammen mit Herrn Pfarrer Gerhard Koppelstätter – um 15.00
Uhr den Gottesdienst unter dem Leitwort „Offene Arme, wei-
tes Herz“. Die Kollekte wird für soziale Projekte eingesetzt.
Anschließend wird zu Kaffee und Kuchen eingeladen (Kloster-
halle). Bei netten Begegnungen und guten Gesprächen wollen
wir unsere Gemeinschaft lebendig werden lassen.

Das kfd-Team freut sich auf viele Teilnehmer dieser beiden
Veranstaltungen.

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Biberach
am Montag, 11. Juli 2016 um 19.30 Uhr im Besprechungszim-
mer, Pfarrhaus.

Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 
– Öffentliche Frageviertelstunde 

      
 

 

 

PPrriinnzzbbaacchh

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 10. Juli, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 9. Juli 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Wie sinnvoll ist dein Le-
ben?« – Matthäusevangelium 4:4.

18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Geht...hin, und
macht Jünger aus Menschen aller Nationen« – Matthäusevan-
gelium 28:19, 20.

Mittwoch, 13. Juli 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der
biblischen Botschaft.

20.05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger Per-
sonen nachahmen kann. Thema: »Joseph – Er stand treu zu
seiner Familie« – Matthäusevangelium 2:51, 52.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 
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Freitag, 8. Juli, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“.

Am Sonntag, den 10. Juli 2016 um 10.00 Uhr findet anlässlich
der Bezirksvisitation ein Festgottesdienst statt, der vom öku-
menischen Singkreis Fermate musikalisch begleitet wird. Der
neu gebildete Kirchenbezirk Ortenau umfasst die alten Bezirke
von Lahr, Kehl und Offenburg und zählt 110.000 evangelische
Christen. Eine Kommission der Kirchenleitung wird verschie-
denen Einrichtungen und Dienste des Kirchenbezirks besu-
chen und mit den Gemeinden vor Ort Gottesdienste feiern.

Prälat i. R. Dr. Helmut Barié, der ehemalige Leiter des Predi-
gerseminars Heidelberg, wird den Gottesdienst in Zell halten.

Montag, 11. Juli, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor

Dienstag, 12. Juli, 15.00 Uhr:
Seniorengymnastik im Gemeindesaal

Die Krabbelgruppen treffen sich zur gewohnten Zeit.

Freitag, 15. Juli, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“.

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de
Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochengedanke:
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger
der Heiligen und Gottes Hausgenossen“. (Epheser 2,19)

„Jeder Mensch ist ein Ausländer - fast überall“ – Das wird uns ein-
drücklich bewusst, wenn wir andere Länder bereisen. Manches ist
uns fremd, manches ist uns unverständlich, manches ist berei-
chernd und schön.
Im Europäischen Haus haben sich 28 Länder versammelt. Jedes
Land und jedes Volk bewohnt ein eigenes Zimmer. Die Türen sind
offen für gegenseitige Besuche, für den Austausch von Waren und
für den gemeinsamen Schutz aller. Nach einem schrecklichen
Krieg hat uns dieses vertrauensvolle Zusammenwohnen 70 Jahre
des Friedens geschenkt.

Der Brexit erschüttert dieses Miteinander und ermuntert andere
Länder zur Nachahmung. Egoismus, Nationalismus, Rassismus,
Größenwahn werden laut.
Für uns Christen ist das Europäische Haus mehr als eine nützliche
Gemeinschaft. Es ist Gottes Haus, seine Kirche, sein Tempel! Gott
macht Juden und Griechen, Römer und Heiden zu seinen Mitbür-
gern und Hausgenossen. Selbst die Ärmeren aus dem Osten und
die Verfolgten aus dem Süden, und auch die Muslime haben bei
Gott einen Raum.

Ich habe kein großes Vertrauen in den Friedenswillen der Men-
schen. Ich habe jedoch die Gewissheit, dass Gott in seinem Haus
wohnen bleibt und uns segnet.
                                                         Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters
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